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Jahreskonferenz Obwaldner Jugend+Sport-Kader 

Über 60 J+S-Coaches, Expertinnen und Experten sowie Mitglieder der kanto-
nalen Sportkommission trafen sich am Montag, 7. November 2016 zur kantona-
len Kaderkonferenz in Sachseln, zu der die Abteilung Sport eingeladen hatte. 
Dabei wurden acht Leiterinnen und Leiter für ihre langjährige J+S-Tätigkeit 
geehrt. 

Die Kaderkonferenz ist ein J+S-Fortbildungskurs für alle J+S-Coachs und findet je-
des Jahr jeweils in der ersten Novemberhälfte statt. In einem ersten Teil des Kurses 
referierte Felix Rosenbaum, ebenfalls J+S-Leiter und -Experte, zum Thema „Die Zu-
kunft sichern“ und gab den Teilnehmenden verschiedene Inputs und Denkanstösse. 
Der an der Konferenz ebenfalls anwesende Landammann Franz Enderli, Vorsteher 
des Bildungs- und Kulturdepartementes, bedankte sich persönlich bei allen Anwe-
senden für ihren ausserordentlichen Einsatz in der Jugendförderung und im Sport. 
Er zeigte sich beeindruckt von den vielen Aktivitäten und der regen Tätigkeit der ver-
schiedenen sportlichen Akteure im Kanton Obwalden. 

Jugend+Sport im Kanton Obwalden 

Im Kanton Obwalden ist J+S sehr gut verankert und geniesst einen hohen Stellen-
wert. So haben im Jahr 2015 (die definitiven Zahlen des laufenden Jahres liegen 
noch nicht vor) insgesamt 4 789 Jugendliche im J+S-Alter von 5-20 Jahren einen 
oder mehrere der total 357 von den Vereinen angebotenen J+S-Kurse besucht. Im 
schweizerischen Vergleich ist dies eine überdurchschnittlich hohe Beteiligung. Ge-
genüber dem Vorjahr ist die Zahl der teilnehmenden Jugendlichen damit um rund 
8,5% gestiegen. Die Vereine erhielten für die durchgeführte J+S-Tätigkeit Bundes-
leistungen in der Höhe von total Fr. 409 033.-. 

Eine wichtige Aufgabe der Abteilung Sport Obwalden ist die Durchführung von Aus- 
und Weiterbildungskursen für J+S-Leiter. So fanden im Jahr 2016 sieben Leiterkur-
se, elf Fortbildungskurse und zwei Kurse im J+S Kindersport statt. An diesen J+S-



Kursen nahmen über 400 Leiterinnen und Leiter aus fast allen Kantonen der 
Schweiz teil, darunter waren 112 Obwaldnerinnen und Obwaldner. Der grosse Teil 
der Obwaldner J+S-Leiter/innen besucht die Aus- und Fortbildungskurse in einem 
anderen Kanton, da nicht alle Sportarten im eigenen Kanton abgedeckt werden kön-
nen. 

Schulsport 

Im Rahmen der Turnprüfungen wurden im Jahre 2016 153 Mädchen und 170 Kna-
ben der 2. Orientierungsstufe in verschiedenen Sportdisziplinen geprüft. Mit einer 
Erfüllungsquote von 84% sowohl bei den Mädchen wie auch bei den Knaben konnte 
der letztjährige Wert nicht ganz erreicht werden. 

Im Rahmen des freiwilligen Schulsports werden in den Gemeinden Giswil, Sachseln, 
Sarnen und Alpnach im Kindersport und/oder im Jugendsport Kurse ausserhalb des 
obligatorischen Sportunterrichts angeboten. In verschiedenen Sportarten gibt es 
Schüleranlässe, die der OVSS (Obwaldner Verein für Sport in der Schule) im Auftrag 
der Abteilung Sport organisiert. Auch der Mittelstufensporttag für die Schülerinnen 
und Schüler der Mittelstufe I+II, der dieses Jahr durch die Lehrpersonen in der Ge-
meinde Sachseln organisiert wurde, ist eine feste Institution und erfreut sich einer 
grossen Beliebtheit. Ausserdem war Obwalden auch an nationalen Anlässen wie 
dem Schweizerischen Schulsporttag im St. Galler Rheintal oder dem CS-Cupfinal in 
Basel mit mehreren Mannschaften vertreten. Und schliesslich ist es sehr erfreulich, 
dass sich im laufenden Schuljahr total 93 Schulklassen aus Obwalden am Bewe-
gungsprojekt „schule bewegt“ angemeldet haben. Das entspricht einer Beteiligungs-
quote von 41,2% aller Klassen und damit Rang zwei aller Schweizer Kantone. Alle 
Schulklassen, die an diesem Projekt teilnehmen, verpflichten sich zu mindestens 20 
Minuten täglicher Bewegung. 

Acht Geehrte mit total 210 Jahren im Dienste von Jugend und Sport 

Ein wichtiger Bestandteil im Rahmen dieser Kadertagung ist jeweils die Ehrung von 
langjährigen Leiterinnen und Leitern. Die Leiter/innen sind die zentralen Personen 
bei den J+S-Angeboten der Vereine. Nur durch ihr Wirken können die Vereine ihre 
Sportangebote durchführen. Mit grossem Engagement und Freude trainieren sie mit 
den Kindern und Jugendlichen und geben so ihr Wissen weiter. Auch dieses Jahr 
konnten wiederum verdienstvolle Personen für eine 20-jährige oder noch längere 
Leitertätigkeit geehrt werden. Alle Geehrten sind für einen Verein im Kanton Obwal-
den tätig. Sie durften vom Bildungs- und Kulturdirektor Franz Enderli den persönli-
chen Dank sowie als Zeichen der Wertschätzung ein Präsent entgegennehmen. 

Die geehrten Personen sind: 

20 Jahre: Martin Amstutz, Wolfenschiessen (Eishockey); Silvia Abegg-Kunz, Wilen 
(Judo) 

25 Jahre: Rebekka Berger-Meyer, Giswil (Turnen, Kindersport); Roland Wallimann, 
Alpnach (Turnen, Skifahren); Martin Ledermann, Horw (Eishockey) 

30 Jahre: Vreni Enz, Lungern (Turnen); Kathrin Fürling Bucher, Engelberg (Turnen) 

35 Jahre: Rolf Sägesser, Wilen (Bergsteigen, Skitouren, Sportklettern) 

 



 

Bildlegende (von links nach rechts): Landammann Franz Enderli, Roland Wallimann, 
Silvia Abegg-Kunz, Rebekka Berger-Meyer, Martin Amstutz, Vreni Enz, Rolf Säges-
ser, Hans-Melk Reinhard (Präsident kantonale Sportkommission). 
Es fehlen: Kathrin Fürling Bucher, Martin Ledermann. 


